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Karneval in Overath: Jecke Höhepunkte in den Stadtteilen 
 
Der Karneval hat in Overath erneut seine ganze Vielfalt gezeigt. Bei zwei festlichen 
Veranstaltungen in den Stadtteilen nahmen Bürgermeister Michael Eyer sowie die 
stellvertretende Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk an zentralen karnevalistischen 
Höhepunkten teil und würdigten damit das große ehrenamtliche Engagement der 
Karnevalsvereine. 
 

 
Foto: M. Lübken, Stadt Overath. Das Sülztaldreigestirn 2026. Jungfrau Inke (Inke Rottländer, 
links), Prinz Dani I. (Daniela Müllenborn, Mitte) und Bauer Ute (Ute Brombach, rechts) zusammen 
mit Bürgermeister Michael Eyer (ganz rechts). 

 
Bürgermeister Michael Eyer besuchte die Karnevalsveranstaltung der KG Neichen-Nallingen 
im Jugendheim Immekeppel, bei der ein besonderer Moment der Vereinsgeschichte gefeiert 
wurde. Erstmals wurde dort ein reines Damendreigestirn proklamiert. Unter dem Motto 
„Neichen kann’s: Dreigestirn mit Pferdeschwanz“ übernahmen Prinz Dani, Bauer Ute und 
Jungfrau Inke die närrische Regentschaft. In einem bis auf den letzten Platz gefüllten Saal 
überreichte Bürgermeister Eyer die Insignien der karnevalistischen Macht persönlich und 
gratulierte den neuen Tollitäten zu ihrem Amtsantritt. Die Proklamation wurde von den Jecken 
mit großem Applaus begleitet und machte deutlich, wie lebendig und zugleich wandlungsfähig 
der Karneval im Sülztal ist. 



 
Zeitgleich vertrat die zweite stellvertretende Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk die Stadt 
Overath bei der feierlichen Proklamation der neuen Kinderprinzessinnen in Heiligenhaus. Vor 
rund 200 Gästen wurden Philippa und Lia in ihr Amt eingeführt und regieren die aktuelle 
Session unter dem Motto „Ein Hoch auf Frohsinn, Spaß und Lachen, wir Prinzessinnen 
lassen’s krachen.“ Sümeyya Öztürk übernahm die Zepterübergabe und gratulierte den jungen 
Tollitäten herzlich zu ihrer neuen Aufgabe. Besonders hervorgehoben wurde dabei das soziale 
Engagement der beiden Prinzessinnen, die sich für einen Karneval einsetzen möchten, an 
dem alle Kinder teilhaben können. 
 

Foto: Heiligenhauser Karnevalsfreunde e. V.: Philippa I. (ganz links) und Lia I. (zweite von rechts) 
freuten sich zusammen mit der zweiten stellvertretenden Bürgermeisterin Sümeyya Öztürk (ganz 
rechts) über ihre Proklamation. 
 
Die beiden Veranstaltungen zeigen eindrucksvoll, welchen Stellenwert der Karneval in Overath 
und seinen Stadtteilen hat. Die Stadt Overath bedankt sich bei allen Karnevalsvereinen, 
Ehrenamtlichen und Mitwirkenden, die mit viel Leidenschaft und Einsatz das Brauchtum 
pflegen und immer wieder neugestalten. 
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